Kurz-Check zum demografischen Wandel im Betrieb

	
	Trifft eher zu
	…nicht  zu

	Personalpolitik und Rekrutierung
	
	

	 
	
	

	Ich kenne die Altersstruktur in meinem Unternehmen


	
	

	
	
	

	Unsere Personalpolitik sorgt für eine ausgewogene Altersstruktur
	
	

	
	
	

	Wir haben keine Probleme, Nachwuchskräfte, Auszubildende und erfahrene Fachkräfte für unser Unternehmen zu gewinnen
	
	

	
	
	

	Wir kennen die regionale demografische Entwicklung
	
	

	
	
	

	Wir werden als attraktiver Arbeitgeber in unserer Region wahrgenommen
	
	

	
	
	

	Arbeitsorganisation und -gestaltung
	
	

	
	
	

	Bei uns gibt es auch horizontale Karrieren


	
	

	
	
	

	Wir fördern bewusst Arbeitsplatzwechsel, um Leistungsfähigkeit bzw. Produktivität zu erhalten oder Learning-on-the-job zu ermöglichen
	
	

	
	
	

	Die Arbeit ist bei uns so organisiert, dass MA bis zu ihrem 65.Lj. im Unternehmen produktiv verbleiben können
	
	

	
	
	

	Die Arbeitszeitgestaltung ist flexibel; wir besitzen innovative Arbeitszeitmodelle (z.B. Konten, Gleitzeit, flexible Wochenarbeitszeiten)
	
	

	
	
	

	Wir haben keine Arbeitsplätze bzw. –bereiche, die alterskritisch sind (körperl. anstrengend, taktgebunden, hohe Umgebungsbelastung)
	
	

	
	
	

	Nach langer Tätigkeitsausübung ist ein Wechsel auf physisch und psychisch weniger beanspruchende Arbeitsplätze möglich
	
	

	
	
	

	Qualifizierung und Kompetenzentwicklung
	
	

	
	
	

	Ich kenne die Stärken und Schwächen meiner MA und halte sie durch entsprechende Qualifizierung auf dem aktuellen Wissensstand
	
	

	
	
	

	Wir stellen sicher, dass beim Ausscheiden von MA deren Kompetenzen dem Unternehmen erhalten bleiben
	
	

	Es gibt eine gezielte Weiterbildungsplanung


	
	

	
	
	

	Alle Altersgruppen werden ermutigt, sich fortzubilden
	
	

	
	
	

	Ältere MA verfügen über ein spezifisches Erfahrungs-wissen, das für die Aufrechterhaltung der betrieb-lichen Prozesse unabdingbar ist. Deshalb sorgen wir für frühzeitige Sicherung dieses Wissens 
	
	

	
	
	

	Wir pflegen spezielle Systeme der Wissensweiter-gabe zwischen den Generationen (Paten, Mentoren, Coaches, Tandems)
	
	

	
	
	

	
	
	

	Gesundheit und Fitness
	
	

	
	
	

	Es ist ein Unternehmensziel, die Gesundheit der Belegschaft zu sichern
	
	

	
	
	

	Weder in unserem Unternehmen noch in einzelnen Bereichen treten gehäuft gesundheitliche Probleme auf (AU-Tage)
	
	

	
	
	

	Alle belastenden Faktoren (körperlich und geistig) sind durch Erhebung identifiziert
	
	

	
	
	

	Wir sorgen für Prävention gegen Einbußen bei der Leistungsfähigkeit
	
	

	
	
	

	Unsere Arbeits(platz)gestaltung folgt bewusst arbeitsmedizinischen Erkenntnissen, um Verschleiß (und Burnout) aufzuhalten
	
	

	
	
	

	
	
	

	Führung und Unternehmenskultur
	
	

	
	
	

	Wir achten darauf, dass ältere MA ebenso wie jüngere Anerkennung und Wertschätzung in ihrer Arbeit erfahren
	
	

	
	
	

	Unsere Führungskräfte werden regelmäßig auf den Umgang mit älteren Beschäftigten vorbereitet
	
	

	
	
	

	Unsere Führungskräfte fördern den Dialog und den Wissenstransfer zwischen älteren und jüngeren MA
	
	


In den Bereichen, in denen Sie mit „trifft eher nicht zu“ geantwortet haben, besteht Handlungsbedarf. Unterstützung erhalten Sie durch Ihren BMAS-zertifizierten Demografie-Berater:
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